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Hnale Zeitung
Aelteſte fortſchrittliche und bedeutendſte partei

politiſche Zeitung der Provinz Sachſen
Erſcheint im 45 Jahrgang Täglich zwei

Ausgaben

Ausführliche aller
Tagesfragen

Hervorragend Schnelle tele
graphiſche Berichterſtattung
Ausführliche Berichte aus dem Deutſchen

Reichstag und dem Preußiſchen Landtag
Der ſorgfältigſt bearbeitete volkswirt

ſchaft liche und Handelsteil erfreut ſich
beſonderer Wertſchätzung der Jnduſtrie Finanz
und Handelskreiſe

Jede Morgen Ausgabe enthält einen
eine volle Seite umfaſſenden Kursbericht jede
Abend Ausgabe die nachmittags 2 Uhr feſt
geſtellten telegraphiſch übermittelten Kurſe der
Börſe außerdem einen allſeitig begrüßten Stim
mungsbericht der Berliner Börſe

Der Unterhaltungsteil bringt neben feſſelnden
Romanen Feuilletons uſw Berichte aus allen Ge
bieten des öffentlichen Lebens der Literatur
Kunſt und Wiſſenſchaft

r Die SaaleZeitung iſt ſomit das
reichhaltigſte und vielſeitigſte fortſchritt

liche Blatt der Provinz Sachſen
Man abonniert auf die Saale Zeitung für

das 2 Quartal 1911 bei allen Poſtanſtalten und
Poſtboten in der Haupt Expedition Große Brau
hausſtraße 17 Telephon 1133 oder bei den
Zeitungsträgern

Verlag der Sdaale Zeitung

r rerfrankreich der einzige
Gläubiger Marokkos

HTB Tanger 18 März Times Meldung Die un
mittelbare Umgebung der Stadt iſt zurzeit wenig ſicher Die

Tatſache daß Sultan Mulay Hafid am 12 d Mts
auf die üblichen Jeremonien anläßlich des Jahrestages der
Geburt des Propheten verzichtet hat auf die Einge
borenen einen tiefen Eindruck gemacht

s Paris 18 März Privat Telegr Journal er
klärt das Gerücht welches geſtern in parlamentariſchen
Kreiſen zirkulierte und wonach die Entſendung der Ver
ſtärkungen nach Marokko vertagt wird iſt vollſtändig
unbegründet Die beiden für Marokko beſtimmten
Bataillone Kolonialinfanterie ſowie die beiden Abteilungen
Artillerie werden am 26 und 28 März in der Nähe von
Caſablanca konzentriert ſein General Moinier wird

Paris in den nächſten Tagen verlaſſen Er begibt ſich zu
nächſt nach Algier um dort die Entſendung der algeriſchen
Expeditionstruppen zu überwachen
Die letzten Beſchlüſſe der franzöſiſchen Regierung über

das weitere Vorgehen Frankreichs in Marokko bedeuten
zweifellos einen neuen Wendepunkt in dem Ver
hältnis der Republik zu dem ſcherifiſchen Reiche Sie ſehen
dreierlei im einzelnen voneinander verſchiedene aber
ſchließlich in demſelben Ziele zuſammentreffende Maß
nahmen vor Zunächſt die Verſtärkung der Beſetzungs
truppen in der Schaujag um 2000 Mann Infanterie und
zwei Abteilungen Gebirgsartillerie ſodann die Aufſtellung
Und Ausbildung eines ſcherifiſchen Heeres außer
halb des Rahmens der auf Grund des Vertrags von Alge
ciras gebildeten Polizeitruppen für die der Auftrag
Frankreichs und Spaniens übrigens in dieſem Jahre er
liſcht endlich neue finanzielle Abkommen
Frankreichs mit dem Machſen teils zur Beſchaf
kung der Mittel für die geplante Aufſtellung ves ſcheri

Behandlung politiſchen

fiſchen Heeres teils zur Ablöſung anderer Schulden des

Machſens und zur Vereinigung der ganzen Schuldenlaſt
des ſcherifiſchen Reiches in der Hand Frankreichs

Nach der amtlichen Mitteilung der Regierung wird
das Beſatzungskorps in der Schauja verſtärkt um einmal
den Schutz unſerer Häfen zu gewährleiſten dann um
die Stämme der Schauja vor angeblich ihnen von den
räuberiſchen Nachbarſtämmen drohenden Ueberfällen zu be
wahren und den Handelsverkehr innerhalb der Grenzen der
Schauja zu ſchützen Den Anlaß zu dieſer Verſtärkung gibt
bekanntlich der Kampf den am 14 Januar d J eine
franzöſiſche Truppenabteilung mit dem nordöſtlich von der
Schauja anſäſſigen Stamme der Sasr auf deren Gebiet zu
beſtehen hatte und wobei ihr Führer Leutnant Marchand
ein Sergeant und drei Mann fielen Es verhält ſich mit
dieſem Kampf wie mit dem vom Vorjahre im Gebiete der
Tadla ebenfalls außerhalb der Schauja vorgefallenen
Schauja ſelbſt iſt ruhig aber da die franzöſiſchen
Truppenführer trotz den von Paris erteil
ten Weiſungen immer neue Anläſſe finden
über die Grenzen der Schauja hinaus in das Gebiet der
kriegeriſchen Nachbarſtämme des Atlas Vorſtöße zu machen
ſo hören die Zuſammenſtöße nicht auf Erleiden dann die
franzöſiſchen Truppen Verluſte ſo heißt es natürlich die
Toten zu rächen und das Anſehn Frankreichs zu
wahren So erweitern die Militärs das franzöſiſche Vor
gehen allmählich nach Oſten über die Schauja hinaus wäh
rend die Regierung daheim erklärt das Vorgehen ſei auf
die Schauja begrenzt ohne aber dem Vorrücken der Mili
tärs tatſächlich Halt zu gebieten

Von noch größerer Tragweite iſt der Beſchluß der
Regierung dem Sultan für die Aufſtellung und Aus
bildung eines Heeres behilflich zu ſein deſſen Stärke
man vorläufig wie es ſcheint auf 6000 Mann berechnet
Sicherlich wäre es für Mulay Hafid eine ſchöne Sache ein
ſolches einigermaßen nach europäiſchem Muſter ausgebil
detes und daher zuverläſſiges Heer zur Verfügung zu haben
mit dem er die Zeiten Mulay Haſſans wieder heraufführen
und der Anarchie unter den Stämmen ein Ende zu machen
imſtande wäre Die dafür notwendigen Geldopfer wären
nicht umſonſt gebracht Aber die Großmut der Franzoſen
die ihm hierfür zunächſt zeitweilig die für den franzöſiſchen
Schuldendienſt aus den Zöllen ſichergeſtellten Jahresraten
von 2600 000 Fre überlaſſen wollen hat eine Kehrſeite
Dieſe Kehrſeite die man auf franzöſiſcher Seite noch mit
Schweigen übergeht beſteht darin daß Frankreich
durch ſeine Offiziere und Unteroffiziere die
Ausbildung des Heeres übernehmen und
Kaders ſtellen will Man wird die weitern Mit
teilungen der Regierung abwarten müſſen um zu ſehen wie
Frankreich ſich die Geſtaltung dieſes Heeres denkt und
welche Bedeutung ihm unter der Führung Frankreichs im
Hinblick auf die von der Akte von Algeciras auf
geſtellte Souveränität des Sultans und
Unabhängigkeit des ſcherifiſchen Reiches zukommt

Was den dritten Punkt das neue Finanzabkommen
mit dem Machſen angeht ſo rechnet man den Betrag der
von Frankreich neuerdings dem Sultan zu gewährenden
Anleihe auf 80 Millionen die in zwei Raten von je
40 Millionen ausgezahlt werden ſollen Als Zwecke dieſer
Anleihe ſtellt die Note der Regierung hin für Beihilfe zur
Aufſtellung des neuen Heeres deſſen erſte Koſten nament
lich die dafür aus den verpfändeten Zolleinnahmen dem
Machſen überlaſſene Summe von 2 600 000 Fre wohl nicht
ausreichen werden weiter Unterhalt der Polizeitruppen
in den Häfen während des Jahres 1912 Ausführung dring
licher öffentlicher Arbeiten gänzliche Entlaſtung des Mach
ſens von den vor dem 30 Juni 1909 eingegangenen
Schuldverpflichtungen Die angegebenen Zwecke der Ver
wendung bedürfen der Erläuterung Während bisher die
für ihr Daſein und Wirken durch die Konferenz von Alge
ciras auf vierzig Jahre ins Leben gerufene marokkaniſche
Staatsbank den Unterhalt der Polizeitruppen in den Häfen
ſicherte ſoll alſo der Sultan unter der durch die neue
Anleihe geſchaffenen Finanzkontrolle Frankreichs dieſen
Unterhalt von 1912 an unmittelbar aus der franzöſiſchen
Anleihe beſtreiten

Wie ſchon oben bemerkt erliſcht der Auftrag Frank
reichs und Spaniens für die Ausgeſtaltung und Führung
dieſer Polizeitruppen unter der Oberinſpektion eines
ſchweizeriſchen Offiziers in dieſem Jahre Augenſcheinlich
ſieht die franzöſiſche Regierung in dem unmittelbaren
Unterhalt der Polizeitruppen aus ſeinen Mitteln durch den
Sultan eine Regelung vor die mehr als bisher einen
ſeinen Zielen entſprechenden Erſatz bieten ſoll Die Frage
erhebt ſich dabei von ſelbſt wie weit Spanien als
Mitmandatar Frankreichs für die Geſtal
tung der Polizeitruppen an dieſer Rechnung be
teiligt iſt Hierauf wirft ein bezeichnendes Streiflicht die
auf den erſten Blick ſeltſam erſcheinende Anſetzung des
30 Juni 1909 als Zeitgrenze für die Ablöſung der bis
dahin vom Machſen andern Mächten gegenüber eingegan
genen Schuldverpflichtungen in die alleinige Hand Frank
reichs Denn der 30 Juni 1909 war der Vorabend für die
Expedition Spaniens nach Melilla und ſein Vorgehen im
Rifgebiet für deſſen Koſten bekanntlich Spanien den
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Machſen verantwortlich gemacht und für deren Rückzahlung
es mit ihm Vereinbarungen gepflogen hat Durch die An
ſetzung dieſes Datums läßt alſo Frankreich nur Spanien
noch als Gläubiger des Machſens für die Regelung dieſer
Koſten neben ſich beſtehen Da dies wohl nicht ohne vor
herige Rückſprache mit Spanien erfolgt iſt ſo darf man
daraus auch wohl ſchließen daß zwiſchen Spanien und
Frankreich über die Zukunft und Leitung ihres Polizei
auftrags von 1912 an Beſprechungen erfolgt ſind welche die
hierüber ſchon in dem noch nicht veröffentlichten ſpaniſch
franzöſiſchen Geheimvertrag von 1904 getroffenen
Vereinbarungen von neuem beſtätigt oder ergänzt haben
Bekannt iſt daß u a dieſe geheime Vereinbarung die
ſpaniſch franzöſiſche Polizeitruppe in Tanger von 1919 an
Spanien allein überläßt jedenfalls gegen das gleiche
Zugeſtändnis Spaniens für Frankreich in den Häfen der
atlantiſchen Küſte Die Stellung Frankreichs als des ein
zigen Gläubigers Marokkos neben Spanien bedeutet nicht
nur eine Stärkung ſeines politiſchen Einfluſſes die den
anderer Mächte ausgemerzt ſondern verleiht ihm auch
für die Möglichkeiten der wirtſchaftlichen und induſtriellen
Erſchließung und Ausbeutung des Scherifenreiches ein ver
hängnisvolles Uebergewicht demgegenüber die unverjährten
Grundſätze und Beſtimmungen der Akte von Algeciras und
des deutſch franzöſiſchen Abkommens zu ſichern das
gemeinſchaftliche Jntereſſe der andern Mächte erfordert

Deufsches Reich

Die Glückwunſchdepeſche des Deutſchen
Reichstags

S Aus Berlin wird uns aus parlamentariſchen
Kreiſen geſchrieben Die geſtrige bereits im Parlaments
bericht mitgeteilte Anſprache des deutſchen Reichstagspräſi
denten die eine warme Sympathiekundgeb für das verbündete Königreich Jtalien bedeutet war den Heitgliedern der

Zentrumsfraktion wider den Strich Die meiſten ultra
montanen Abgeordneten hielten ſih oſtentativ
fern als die Ovation ihren Anfang nahm oder ſie blieben

ſitzen Dasſelbe taten auch die Polen die bekanntlich mit
den Klerikalen ſtets durch Dick und Dünn gehen Das war
nicht nur eine taktloſe Manifeſtation gegen ein befreundetes
und alliiertes Volk es war noch mehr als eine bloße Takt
loſigkeit Nach der Verfaſſung ſollen Abgeordnete Vertreter
des ganzen Volkes ſein Die Zentrumsleute die geſtern
ſich nicht z erheben vermochten haben damit bewieſen daß

ſie über die nationalen Jntereſſen ihre engenkirchlichen ſtellen und das Märchen von der nichtkonfeſſio

nellen Partei erfuhr wieder einmal eine ſeltſame Beleuchtung
Ueber die Aufnahme der Glückwunſchdepeſche im ita

lieniſchen Parlament wird dem B aus Rom
gedrahtet

Jm weiteren Verlaufe der Kammerſitzung verlas Präſident
Marcora die Glückwunſchdepeſche des Präſidenten des deutſchen
Reichstages Der Präſident und alle Deputier
ten erhoben ſich von ihren Sitzen Wiederholter
enthuſiaſtiſcher Beifall Der Präſident erklärte im Anſchluß an
die Verleſung des Telegrams nach dieſer Kundgebung die ein
Zeugnis dafür ſei wie das italieniſche Parlament und ganz
Jtalien des Bandes gedächten das Jtalien mit der edlen deut
ſchen Nation verknüpft erachte er ſich ohne weiteres für beauf
tragt dem Reichstag durch ein Telegramm die Gefühle der
Freundſchaft Jtaliens zum Ausdruck zu bringen Leb
hafter andauernder Beifall Der Unterſtaatsſekretär Fürſt
di Scalea ſchloß ſich im Namen der Regierung unter leb
haftem Beifall des ganzen Hauſes den Worten des Präſidenten
und der ergreifenden Kundgebung an mit der die italieniſche
Kammer den Gruß des großen befreundeten und verbündeten
Volkes erwidert habe

Die Agrardemagogie in Deutſchland
L C Demnächſt erſcheint aus der Feder Kurt Bürgers

im Selbſtverlage des Verfaſſers Gr Lichterfelde eine Abhand
lung die zum erſtenmal die äußeren Formen der agrariſchen
Agitation behandelt

Aus den uns zur Verfügung geſtellten Aushängebogengeben wir nachſtehend einen Abſchnitt aus dem Kapitel

Schwankende Stellung der Konſervativen zum Schutzzoll
fyſtem

Das Bekenntnis zum Schutzzoll iſt wie bekannt keineswegs
von Anfang an eine Forderung des konſervativen Programms
geweſen Es waren vielmehr konſervative Parlamentarier Frei
herr v Behr Graf Dohna Finkenſtein Graf Eulen
burg von Frankenberg Ludwigsdorf v Minnige
rode v Wedell Malchow u welche im Mai 1873 die
Abſchaffung des ſchon 1868 beträchtlich ermäßigten Getreidezolles
beantragten Der Abg v Behr ſchwelgte bei der Beratung
geradezu in Begeiſterung für den Freihandel Am 26 Mai 1873
äußerte er im Reichstage Rächſt dem Brot und Fleiſch iſt nichts
wichtiger als freies Eiſen Herr v Below ſprach ſogar das
ketzeriſche Wort

Wir ſollten eine ſelbſtändige Wirtſchaftspolitik freiben
unbekümmert um unſere Nächbarn Wir ſind ſtark genug
i unſere eigenen politiſchen und wirtſchaftlichen Ziele zu ver
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Herr v Below ſchloß mit der Aufforderung kräftig dieun van die Wurzel des zopftrocken en Stammes der Schutz

zölle zu legen Herr v Minnigerode war ſogar etwas indig
niert darüber daß man die Berechtigung des Freihandels erſt
noch beweiſen ſolle Axiome beweiſt man nicht Allerdings
handelte es ſich damals vorerſt nur um die Aufhebung der Eiſen
zölle aber Herr v Minnigerode war von dem Frei

Axiom ſo berauſcht daß er die paar noch beſtehenden wirt
ſchaftlichen Ze auf Hopfen Butter Käſe Schweine gern
preisgeben wollte Jch erkläre Jhnen ich glaube die deut
ſchen Landwirte hinter mir zu haben daß wir gern bereit
ſind dieſe Zölle jeden Augenblick aufzuheben
Herr v Minnigerode konnte mit vollem Recht ſich damals auf
die Willensmeinung der geſamten deutſchen Landwirtſchaft be
rufen denn ſchon im Jahre 1847 hatte ein Herr v wie die
KreuzZtg anläßlich ihres 60jährigen Jubiläums im Jahre

1908 in einem Gedächtnisartikel mitteilte an das Blatt ge
ſchrieben Wir Pommern ſind alle Freihändler
Selbſt noch am 23 April 1877 alſo unmittelbar vor Beginn
der ſchutzzöllneriſchen Aera warnte Herr v WedellMalchow
in auch heute noch ſehr beachtenswerten Worten vor den ver
hängnisvollen Folgen der Schutzzöllnerei

Wir würden wenn wir dem Antrag auf Erhebung der
Ausgleichsabgaben Folge geben u E auf die ſchiefe Ebene
der Schutzzölle gelangen und es würden die Sonderintereſſen
in ganz Deutſchland entfeſſelt werden Das Jntereſſe würde
ins Parlament übergeführt werden und m wir würden
dadurch aus einer hohen politiſchen Körperſchaft zu einer
Jntereſſenvertretung herabſinken
Auch ſpäterhin als die Getreidezölle ſchon eine Höhe er

reicht hätten an die im Jahre 1878 nach dem oft zitierten
Wort ſelbſt der verrückteſte Agrarier niemals gedacht hätte
regte ſich im konſervativen Lager gelegentlich immer wieder
eine leiſe Sehnſucht nah der Rückkehr zum Freihandel Am
rn traten dieſe Erſcheinungen in die Oeffentlichkeit bei
en Vorkämpfen um den Zolltarif von 1902 Waren dieſe

Kundgebungen auch zumeiſt nicht ernſt gemeint und verfolgte
man damit nur den Zvweck die Jnduſtrie durch die Drohung
der Aufhebung der Eiſenzölle den agrariſchen Wünſchen ge
fügig zu machen ſo war doch die Kreuzztg von dem Gedankender Kuctehr zum Freihandel ganz berauſcht und mußte wieder

holt von der Preſſe des B d L deswegen zur Ordnung ge
rufen werden U a veröffentlichte das Blatt nachdem 8 Tage
vorher eine Vertrauensmännerverſammlung der hannoverſchen
konſervativen Vereinigung der Ueberzeugung Ausdruck ge
geben hatte daß es im Intereſſe der deutſchen Landwirtſchaft
liegt zum reinen Freihandelsſyſtem zurückzukehren falls ein
durchaus geſiherter und vollkommen ausreichender Zollſchutz
bei den bevorſtehenden Zolltarifverhandlungen nicht zu er
reichen iſt am 24 Oktober 1901 die Zuſchrift eines früheren
langjährigen konſervativen Reichstagsabgeordneten der die
einzige Rettung für die Landwirtſchaft in vollſtändigem Frei

handel erblickte r
Anf reichstäglichen Pfaden

Unſer militäriſcher Mitarbeiter ſchreibt uns
Die durch Kaiſerliche Kabinettsorder vom 14 d M be

fohlene Verteilung der Abiturienten der Hauptkadettenanſtalt
Lichterfelde auf die Armee zeigt ſichtlich und erheblich mehr noch
als im Vorjahre das Beſtreben des Preußiſchen Militär
kabinets die Adelsexkluſivität gewiſſer Truppen
teile zu beſeitigen Bei den Grenadier Regimentern 7 in
Liegnitz 8 in Frankfurt a den Kronprinzen Grenadieren
11 in Breslau beim Garde Jäger Bataillon in Potsdam
den JägerBataillonen 3 in Lübben 7 in Bückeburg und bei
den 6 Huſaren in Leobſchütz die ſämtlich ſeit Jahren eigentlich
ausſchließlich a de li gen Erſatz gehabt haben und faſt nur adelige
Offiziere in ihren Reihen zählen ſind Kadetten mit bürger
lichem Namen als Fähnriche angeſtellt worden

Die Bevölkerung des Deutſchen Reichs
Nach dem vorläufigen Ergebnis der Volkszählung vom

1 Dezember 1910 betrug die ortsanweſende Bevölkeruag
für das geſamte Reich 64 903 423 32 031 967 männliche und
32 871 456 weibliche Perſonen Die Volkszählung vom
1 Dezember 1905 hatte 29 884 851 männliche und 30 756 638
weibliche zuſammen 60 641 489 Perſonen ergeben ſomit iſt
die Bevölkerung in den letzten a Jahren um 4261 934
Perſonen oder um 7,03 v H gewachſen Die männliche
Bevölkerung hat um 2147116 Perſonen oder
7,18 v die weibliche um 2114818 Perſonen
oder 6,88 v H zugenommen Auf je 1000 männliche
Perſonen kamen im Jahre 1910 1026 weibliche Seit der
Volkszählung 1905 iſt in allen Bundesſtaaten eine Zu
nahme der Bevölkerung eingetreten m größten war
ſie abgeſehen von den drei Hanſeſtaaten Lübeck Bremen und

wo ſie 10,1 13,4 und 16,1 v H erreicht im
hege Zbenbuig 8,9 v im Königreiche

Preu ,7 v im Königreiche an 6,5 v in
Baden 6,5 v in SachſenKoburg Gotha 6,1 v und
im Großherzogtum Heſſen 6,0 v

Die Zahl der Großſtädte d h der Städte mit mehr als
100 000Einwohnern iſt ſeit 1905 von 41 auf 47 geſtiegen
Zu dieſen 47 Großſtädten die insgeſamt 13 709 863 Ein
wohner oder 21,12 v H der geſamten Reichsbevölkerung
zählen iſt noch eine Landgemeinde mit mehr als 100 000
Einwohnern hinzugetreten nämlich Hamborn mit 101 718
Einwohnern

Der Munitionserſatz auf dem Schlachtfelde
A Ein deutſcher Feldartilleriſt ſchreibt
Der franzöſiſche General Langlois hat unlängſt den

Munitionsbedarf auf 3000 Schuß pro Geſchütz alſo ungefähr
das Sechsfache von dem bezeihnet was bei Batterien und
in den Munitionskolonnen des Armeekorps pro 7,5 Zentimeter
Feldgeſchütz heute vorhanden iſt Jm Parlament hat man
ſeinerzeit 1000 Schuß pro Geſchütz gegen früher ca 500 für
ausreichend erachtet Beſondere Kredite für dieſe en
des Munitionsvorrates ſind aber damals im Juli 1909 nich
bewilligt worden Als Langlois zuerſt mit ſeiner Forderung
hervortrat beſaß das Armeekorps 92 96 Feldgeſchütze heute
hat es allein 120 Geſchütze des aktiven Standes abgeſehen von
10 Verſtärkungsbatterien mit je weiteren 4 Geſchützen Nun
ſetzt das Budget 1911 in Kapitel Feldfahrzeuge das auch
die Aufwendungen für Artilleriemmtition enthält rund 5,75
Millionen weniger als 1910 an und das veranlaßt
den General Langlois zu ſeinem neuen en Er gründet
ſeine Forderung auf den bekannten Aufſatz des Grafen
Schlieffen in der Deutſchen Revue der u a ausführt
daß die Zukunftskriege wegen Anſpannung der ganzen Volks
kraft und aller Mittel der Länder im ganzen wohl keine lange
Dauer mehr haben ſollten wohl aber die Dauer der Ent
ſcheidungsſchlachten über mehrere Tage reihen kann
und wird Unſere an Zahl ſinkende Bevölkerung erlaubt
uns o führt Langlois ans nicht mehr mit überlegenen
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Kräften aufzutreten von unſeren Armeen mü

größeren Munitionsvorrat auf dem Schlachtfelde Erſatz
der Zahl durch die geſteigerte erkraft Alle Theorien die
eine Einſchränkung des Munitionsverbrauches ſordern ſind

er ſind doch Schnellfeuerwaffen für ſchnelles Feuer her
geſ ellt Nach Langlois Anſicht verbraucht das 7,5 Zenti
meter Schnellfeuergeſchütz den heutigen Munitionsvorrat von
512 Schuß in 234 Stunden während man an einem Schlacht
tage bis zu 12 Stunden wirklicher Kampfdauer haben kann
So kommt der franzöſiſche Fachmann zu 3000 Schuß Vorrat pro
Geſchütz und behauptet daß man für eine Schlacht die mehrere
Tage dauert damit noch nicht auskäme bei einer Schlacht von
der Dauer derjenigen von Mukden ſogar aus Gründen des
ſonſt allzuſchnell verſagenden Munitionserſatzes die Hälfte
der Geſchütze zunächſt in Reſerve halten müſſe was ein Wider
ſinn ſei Für den Nahſchub der Munition will Langlois
wegen der ſehr großen Maſſen und der Breite künftiger Kampf
fronten bei 2 Armeen von je 5 Korps bis zu 100 Kilometerſehr umfaſſende Anwendung von Kraftwagen die den tieriſchen

Zug und die W nötige enorme Anhäufung von Fahrzeugen
erſetzen und ausſchalten ſollen ſtJe Deutſchland wird dieſer Frage ſeit längerer Zeit
ſchon beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt

M p Jn Hinblick auf die zum 22 März bevorſtehenden
großen Perſonalveränderungen in unſerer Armee iſt es nicht ohne
Jntereſſe darauf hinzuweiſen daß der 25 März d J im fran
zöſiſchen Heere die Ernennung von ſieben neuen Diviſions und
zwanzig neuen Brigade Generalen bringen wird Dazu kommen
bei der Jnfanterie 76 Stabsoffiziere und 98 Hauptleute die be
fördert werden müſſen Auch bei den anderen Waffen iſt die
Bewegung ähnlich groß

Parlamentarisches
Die Schiffahrtsabgabenkommiſſion verhandelte geſtern über

8 2 der die verſchiedenen für Rhein Weſer und Elbe vor
geſehenen Bauprojekte behandelt Bezüglich der Rheinpro
jekte wurden von freiſinniger und ſozialdemokratiſcher Seite
verſchiedene Bedenken namentlich auch wegen der geplanten
Binger Schleuſe geltend gemacht

Heer und Flotte
Made in Germany

A p Eine Sonder Bekleidungskommiſſion des engliſchen
Kriegsamtes hat unlängſt das deutſche Feld grau als die beſte
Uniformfarbe für den Ernſtfall empfohlen und es ſteht ſeine Ein
führung an Stelle des für europäiſche Zwecke unbrauchbaren Khaki
anſcheinend bald bevor Auch in der Bewaffnung will die britiſche
Armee unſere Wege wandeln So wird zurzeit bei einer Anzahl
von Kavallerie Regimentern in Alderſhot die Stahlrohr
lan ze ausprobiert die ſeit einer Reihe von Jahren von der ge
ſamten deutſchen Reiterei geführt wird Verſuche die mit fran
zöfiſchen und ſpaniſchen Bambus und Stahl Lanzen von den
Engländern gemacht wurden haben wenig befriedigt ſo daß man
jetzt auf das deutſche Modell zurückgreifen zu müſſen geglaubt hat

A p Die ſchwere Vombe Jn der Zeit vom 26 Mai bis
20 Juni und vom 17 Juli bis 10 Auguſt finden Seeſchießübungen
des Fußartillerie Regiments von Hinderſin Nr 2 bei Swinemünde
bei Danzig Neufahrwaſſer bei Pillau und auf der Jnſel Borkum
ſtatt Einem Uebungstage im Auguſt wird auch der Kaiſer
beiwohnen

Das feld und feſtungsmäßige Scharfſchießen der anderen Fuß
artillerie Regimenter und von 11 Batterien des 2 Regiments be
ginnt in der zweiten Aprilhälfte auf den Schießplätzen Thorn und
Wahn und dauert bis Ende Auguſt Es werden zu dieſen Uebungen
zahlreiche Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes eingezogen

of und Perſonalnachrichten

Der deutſche Kronprinz in Kairo
Paris 18 März Petit Pariſienne berichtet aus Katro

Der deutſche Kronprinz iſt geſtern in Kairo eingetroffen und
wurde am Bahnhof vom Khediven empfangen Der Kronprinztrug Zivilanzug und Tropenhelm Jn eſen Tagen wird ihm

zu Ehren ein Bankett ſtattfinden

AA XZZ
Ausland

Rebellion in Albanien
V Aus Saloniki wird gemeldet
Die Lage im weſtlichen Albanien hat ſich verſchlimmert

An 2000 bewaffnete Miriditen ſowie Angehörige anderer auch
mohammedaniſcher albaneſiſcher Stämme befinden ſich im Gebirge
um mit dem Einſetzen milderen Wetters die aufſtändiſche
Bewegung zu beginnen Als Herd des Auſſtandes wird
Montenegro angegeben Die Einberufung der Redifbrigade
in Siwas ſoll mit der ungünſtigen Lage in Albanien zuſammen
hängen Es meldet der Draht

Konſtantinopel 17 März Bei Kotſchanga überſchritt eine
fünfzigköpfige Bande die Grenze und löſte ſich dort
in vier Gruppen auf Wie es heißt bereiten weitere Banden
den Einbruch vor Es verlautet zuverläſſig daß demnächſt der
Kriegsminiſter in Saloniki eintrifft er werde vielleicht
auch nach Albanien reiſen wo abermals ungefähr vierzig
Bataillone zuſammengezogen werden ſollen Andererſeits
wird dieſe Maßregel auch mit der bevorſtehenden Reiſe des
Sultans in Zuſammenhang gebracht

9

Rom 18 März Co e Jtalia meldet aus Skutari
Jn einigen Gegenden Albäniens hat ſich die Bevölkerung er
hoben und ihre Unabhängigkeit proklamiert Ferner hat ſich
ein Komitee gebildet welches den Ankauf einer großen Menge
Waffen und Munition veranlaßt hat Die Mehrzahl der Auf
ſtändiſchen iſt bereits gut bewaffnet Die aufrühreriſche Be
wegung gegen die Türkei hat in einigen Vezirken bereits einen
derartigen Umfang angenommen daß es der türkiſchen Re
gierung ſehr ſchwer fallen wird die Bewegung zu unterdrücken
Die jetzige Erhebung iſt eine der ernſteſten welche bisher zu
verzeihnen waren Die Aufrühreriſchen haben ſogar eine
proviſoriſche Regierung für Albanien ernannt

wir darum
ſtärkere Feuerentwicklung verlangen und brauchen da einen

ſo
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Rußlands auswärtige Politik
S Aus Petersburg wird gemeldet

Die Reichsduma beriet den Etat des Miniſte
riums des Auswärtigen Die Debatte wurde von
dem Kadetten Miljukow mit einer 1aſtündigen Rede
eingeleitet in der er ausführte das von swolst
verteidigte Syſtem der ruſſiſchen Bündniſſe und Abkommen
ſei in ſeinen Grundlagen erſchüttert Die auswärtige
Lage ſei gegenwärtig geradezu bedrohlich

Vertreter des Miniſteriums des Auswärtigen ver
aſſen den Saal Die Uebertragung der türkiſchen Schuld

an Bulgarien koſtete den ruſſiſchen Steuerzahlern 20 Mit
lionen Rubel Wünſche man zu wiſſen wie Bulgarien de
rauf dankte er gebe die Antwort durch den jüngſten Beſuch
König Ferdinands in Wien Die Potsdamer Entre
vue ſei ein radikaler Umſchwung der ruſſiſchen Politik Nach
dieſer Entrevue hätten die ruſſiſchen Bündniſſe ihre aggreſ
ſive Bedeutung verloren Die Beziehungen Rußlands zu
ſeinen enttäuſchten Verbündeten hätten ihre Feſtigkeit ein
gebüßt Von ruſſiſcher Seite ſeien in der Bagdadbahn
frage die früheren lang dauernden Verhandlungen zwi
ſchen den betreffenden Mächten vergeſſen und die Intereſſen
der Verbündeten Rußlands geopfert worden Frankreich
und England ſeien in eine peinliche Lage verſetzt worden
und fühlten ſich verletzt Die Potsdamer Entrevue weiſe
Rußland nach dem fernen Oſten hin Gefahrdrohend
ſei auch das Verhalten gegenüber China Er warne vor
einem chineſiſchen Abenteuer Rußland würde dort nur für
Japan die Kaſtanien aus dem Feuer holen Das letzte
Stadium der Politik im fernen Oſten gleiche völlig der ru
ſiſchen Politik vor dem ruſſiſch japaniſcheſt
Kriege Pokrowski Sozialiſt beſchuldigt unter großem
Lärm die ruſſiſche Regierung der feindlichen Politik gegen

Die Regierung wünſche die innere Schwäche aus
zugleichen und unternehme wieder ein gefährliches Spiel
Wetſchinin verlas eine Erklärung ſeiner Partei daß die
Rede Miljukows unpaſſend und unpatriotiſch geweſen ſei
Kamenski Oktobriſt erklärte unter Beifall nicht nur die
Abgeordneten ſondern das ganze ruſſiſche Volk würden vor
keinem Opfer zurückſchrecken wenn die Ehre und Würde Ruz
lands angetaſtet würden Die Duma nahm ſchließlich die
einzelnen Poſten des Etats des Miniſteriums des Aeußern
gemäß den Vorſchlägen der Kommiſſion an

Petersburg 18 März Trotzdem China Rußlands Forde
rungen anerkennt glauben hieſige patriotiſche Kreiſe dieſem
augenblicklichen Erfolg nicht trauen zu dürfen und ſind dafür
eine ſtarke Heeresmacht in den Grenzgebieten bereit z halten
Das chineſiſche Nationalgefühl einmal erwacht könnte manche
Ueberraſchung bringen Jn Peking fanden Verſammlungen
ſtatt in denen die Schwäche der Regierung beſprochen und
dieſe aufgefordert wurde zur ſchleunigen Einberufung der
Volksvertretung Schritte zu tun Die Mongolei iſt mit
chineſiſchen Proklamationen überſchwemmt kurz die Gefahr iſt
nicht geſchwunden ſondern erſt im Anzug Moskauer Blättern
zufolge iſt e der Vorſchlag gemacht worden einen Aufruf
an das Volk ergehen zu laſſen um das Vaterland zu retten
Der Regent erklärte daß die Ablehnung der ruſſiſchen Note
nur möglich ſei wenn der große Rat Chinas Kriegsbereitſchaft
beſtätigen könne Die Transporte chineſiſcher Truppen dauern
fort Die Garniſon Cicikatr iſt auf 25 000 Mann verſtärkt
worden Die ruſſiſche Bahnverwaltung hat 7 Waggon Ge
wehre beſchlagnahmt die an den Gouverneur von Cicikatr ab
geſandt waren

Fräulein Abgeordneter
Aus Chriſtiania wird gemeldet
Jn der Freita tags pung des Storthings nahm

zum erſten Male Fräulein Rogſtad im Saale Platz
Der Präſident begrüßte ſie indem die ganze Verſammlung auf
ſtand folgendermaßen Der 17 März iſt ein Gedenktag in der
Geſchichte unſeres Landes da wir erſtmalig eine Frau als
Abgeordnete im Storthing ſehen Die Begrebenheit wird un
zweifelhaft weite J erregen trotzdem die Mei

darüber geteilt ſind ob der Zeitpunkt richtig gewählt
iſt dieſe Reform durchzuführen ich bin aber überzeugt kom
mende Zeiten werden erkennen daß unſer Land eine Ehre
davonträgt e es die Reform ſchon jetzt durchgeführt hat die
in der Zukunft vorteilhaft auf unſere politiſche Entwicklung
einwirken wird

Zu der Nachmittagsſitzung des Storthing hatte ſich auf den
Tribünen ein zahlreiches Publikum darunter viele Damen
eingefunden Auh der Miniſterpräſident mit dem die meiſten
anderen Vertreter der Regierung erſchienen waren begrüßte

räulein Rogſtad der zahlreiche Glückwunſchtelegramme und
lumenſpenden zugingen

Unruhen in Spanien
Madrid 18 März Bei den geſtri e inSaragoſſa und Valencia zwiſchen Ke tat und Karliſten

iſt eine große Anzahl Perſonen ver t worden Es wurden
Revolver und Gewehrſchüſſe gewechſelt Die Polizei nahm
eine große Anzahl Verhaftungen vor Am heftigſten wurde in

Valencia m wo auch von Waln ſtarker Gebrauch ge
macht wurde e Zahl der im ital Liegenden iſt eine
bedeutende Dort wurden auch viele Perſonen verhaftet Alle
d uſammenſtöße ſind eine Folge der ſtarken Gegenſätze in
politiſchen Fragen Die ger hat Maßregeln getroffen um
eine Wiederholung ähnli orgänge zu verhindern

Kleine Tagesnachrichten
Ritter von Schreiner f

Das Herrenhausmitglied Dr Moriz Ritter von
Schreiner der Neſtor der deutſch freiheitlichen alpländiſchen
Politiker ein hervorragender Führer der einſtigen liberalen Aerg
Oeſterreichs iſt 86 Jahre alt in Graz geſtorben
Vom ehemaligen türkiſchen Sultan

Der ehemalige Sultan Abdul Hamid befindet ſich verhält
nismäßig wohl Die Nachricht daß er einen Selbſtmord
verſuch gemacht habe iſt unbegründet
Weltausſtand der Seeleute

Infolge des Widerſtandes der deutſchen Delegierten gilt wie
aus Antwerpen gemeldet wird der geplante allgemeine Seemanns
ausſtand vorderhand für geſcheitert

Der engliſche FriedensSonntag
D Aus London wird gemeldet Der Weſtminſter Gazette

zufolge wird am nächſten Sonntag eine große gemeinſame Demon
ſtration der Kirchengemeinſchaften in England geplant um ihre
warme Billigung der von Grey gehaltenen Friedensrede auszu
drüchen
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Hie kommende Reichstags wahl
emen 18 März Zum erſtenmal haben ſih Antix A tarie Ehriſtlich Soziale und als

e m reetor der Wahlverein der Jentrumspartei zu
r ngefunden und gemeinſchaftlich einen Kandidaten
ſamen bisherigen Vertreter Bremens den fortſchrittlichen
gegen Hormann aufgeſtellt Für unſeren Wahlkreis der
Aben letzten Wahlen nur durch Aufbietung aller Kräfte
m Freiſinnigen und Nationalliberalen dender emotraten entriſſen werden konnte bedeutet das die

engung der geſchloſſenen Reihen des Bürgertums die
Flchtsparteiler traten bisher ſtets für den liberalen Kandi
ten ein und die Gefährdung eines alten liberalen Beſitzes

W der letzten Wahl erhielten Agrarier und Antiſemiten
Stimmen Das Zentrum vereinigte 236 Stimmen im

Lchre 1895 auf ſeinen Kandidaten und marſchierte dann mit
d Bürgertum gegen die Sozialdemokratie Die jetzige
Trennung aber bedeutet vielleicht die Auslieferung
Hremens an einen der radikalſten Sozig
iſten da das Zentrum auch in einer Stichwahl höchſtwahr

ſcheinlich nicht für den liberalen Kandidaten ſtimmen will
der 1907 mit 29 404 Stimmen über den Sozialdemokraten der
97 690 erhielt ſiegte Neben den Parteien der Rehten ar
eiten auch die Demokraten daran den Roten die Arbeit
u erleichtern Sie ſtellten Cornelius Gurlitt auf einen Zähl

Undidaten der eber o wie der Erwählte der Rechten Schlunck
für Bremen ein politiſcher Neuling iſt Das Reſultat dieſer
bürgerlichen Kämpfe wird nur einer Partei Freude machen

den Sozialdemokraten

Provinzial Nachrichten

Veuſchnee auf dem Brocken
Originalbericht Nachdr verb 17 März 1911
Die im ganzen wenig veränderte Wetterlage zeigt auch

heute Mitteleuropa von einer Depreſſion überdeckt zwiſchen
Hochdruckgebieten über dem Ozean und Rußland Faſt in ganz
Deutſchland herrſcht teilweiſe trübes wolkiges und meiſt ziemlich mildes Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen bei wachen

bis friſhen ſüdöſtlichen bis ſüdweſtlichen Winden
Auch die letzten Tage haben auf dem Brocken in das rauhe

und eintönige Witterungsbild wenig Abonechielung gebracht
ſo hatten wir am Mittwoch und Donnerstag ziemlich ſtrenges
r bei 6 und 7 Grad Kälte dabei trat häufig Schnee
all und Schneegeſtöber ein Am 15 nachmittags wechſelte
Nebeltreiben mit Aufklären häufig ab vom Fuße der Kuppe
aus bot ſich jedoch den Touriſten ein r seg Bild darunter den zach dahinſetzenden ſchwarzbläulichen Wolkenfetzen

durch die ab und zu die Sonne hindurchdrang auf den Schnee
feldern die mannigfaltigſten Farbenvariationen erſhienen Am
16 kam die Sonne nur gegen Mittag einige Minuten zum
Durchbruch ſonſt herrſchte dichter Nebel und nachmittags be
gann es zu ſchneien und dauerte das Schneetreiben bis in der
letzten Nacht fort und brachte an neugefallenem Schnee un
gefähr 10 Millimeter Niederſchlag

Seit Anfang der Woche Ah vom 13 bis 17 d haben
wir 32 Millimeter Niederſchlag z verzeichnen infolgedeſſen
ſind der Brocken und das ganze Brockengebiet ſowie die um
liegenden Berge wie Wurmberg Königsberg und Achtermannmit einer 10 14 Zentimeter hohen Reuſch

Der Schnee liegt auf der r noch etwa 41 Zentimetes hoch
iſt aber infolge der ſtarken Winde ſehr ungleichmäßig Alſo
die Bahn für Schneeſchuhläufer iſt als ſehr günſtig zu be
zeichnen bei Dreiannenhohne beträgt die Schneedecke ungefähr
10 Zentimeter bei Schierke 20 25 Zentimeter und im Brocken
gebiet 40 50 und ſtellenweiſe auch 60 Zentimeter Die Tal
bewohner können ſich keinen Begriff machen von den r
blicklihen Schneeverhältniſſen auf dem Gipfel eine richtige
Beſchreibung iſt überhaupt unmöglich Derartiges muß man
ſehen Schneedünen von 6 Meter Höhe umgeben das
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Brockenhaus und Obſervatorium Eine Beſſerung des Wetters
ſteht in Ausſicht

V Aus dem Saalkreiſe 18 März Die Frühjahrsbe
ſtellung hat nun ſowohl auf größeren als auch kleineren
Gütern begonnen Die ſcharfe Luft hat derart austrocknend auf
die Humusſchicht gewirkt daß die Ackerarbeiten aufgenommen
werden konnten im Mittelpunkte derſelben ſteht daher die Zu
richtung der Aecker zur Aufnahme der Sommerſaaten Erbſen
Hafer Sommerweizen und auch Gerſte ſind vereinzelt dem Schoße
der Mutter Erde bereits anvertraut worden Die Arbeiten werden
jedoch durch die immer noch ziemlich heftig auftretenden Nacht
fröſte verzögert Hier und da werden auch in land wirtſchaftlichen
Kreiſen Klagen laut daß durch die viele Näſſe während der
vorigen Ernte beſonders Hafer und Sommerweizen in ihrer Keim
fähigkeit beeinträchtigt worden ſeien ein dickeres Drillen iſt daher
ratſam

V Ammendorf 18 März Gaſtwirteverſammlung
Der Verein der Gaſtwirte von Ammendorf und Umgebung hielt
ſeine Monatsverſammlung im Goldenen Adler bei Herrn Land
mann ab Nach einer herzlichen Begrüßung der zahlreich Er
ſchienenen durch den Vorſitzenden Herrn Gaſtwirt SchulzeDöllnitz
fand die Frage über den Beitritt in die Sterbekaſſe für Gaſtwirte
eine eingehende Beſprechung die Verſammlung gab einſtimmig
die Zuſtimmung zum Beitritt noch eine Reihe anderer den Ver
ein beſonders intereſſierende Fragen fanden Beſprechung und Er
ledigung Beſchloſſen wurde ſodann noch die nächſte Verſamm
lung bei Herrn Gaſtwirt Schulze Döllnitz abzuhalten An den
geſchäftlichen Teil ſchloß ſich noch ein kollegiales Beiſammenſein

V Radewell 17 März Turneriſche Der Turn
verein Radewell feierte im Hoffmannſchen Lokale ſein 15jähriges
Stiftungsfeſt Zahlreiche Gäſte darunter die Mitglieder der
beiden hieſigen Kriegervereine des Allgemeinen Turnvereins
Halle a des Turnvereins Oſendorf des Geſangvereins u a
waren erſchienen Sehr erfreut war man daß auch der Vorſtand
des Allgemeinen Turnvereins Halle Herr Seebach trotz ſeines
Alters erſchienen war er ſprach im Auftrage des Gauleiters
welcher leider am Erſcheinen verhindert war in ſeiner Rede er
mahnte er die Anweſenden zur Liebe und Treue zum Vaterlande

V Döllnitz 17 März Aenderung in den Lehrer
ſtel len Herr Lehrer Schröder wird nach mehrjähriger Amts
tätigkeit hier ſeine Stellung zum 1 April aufgeben um in Rade
well weiter zu amtieren zu gleicher Zeit wird auch Herr Lehrer
Wittich ſeine hieſige Stellung mit einer anderen vertauſchen

V Lochau 18 März Daumen abgequetſcht Beim
Abraumbetrieb geriet der aus Hötensleben ſtammende 19jährige
Arbeiter Otto Klage beim Ankoppeln von Erdloren mit der Hand
zwiſchen die Puffer ſo daß ihm der Daumen förmlich abgequetſcht
wurde Nach Anlegung eines Notverbandes wurde der Bedauerns
werte dem Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Zwintſchöna 17 März Blutvergiftung mit töd
lichem Ausgange Eine Schwiegertochter des Kriegsvete
ranen Vocke hier hatte ſich unlängſt eine Schnittverletzung
an der Hand beigebracht Nach einiger Zeit ſtellten ſich Symp
tome ein die auf Blutvergiftung ſchließen ließen Aerztlicherſeits
wurde zu verſchiedenen operativen Eingriffen geſchritten um

Gefahr abzuwenden doch konnte das Leben nicht erhalten
werden

V Raßnitz 17 März Ausflügler Verkehr Der
vergangene Mittwoch welcher für Sachſen Bußtag war brachte
uns regen Verkehr aus Leipzig Die Fremden benutzten meiſt die
elektriſche Bahn bis Schkeuditz und unternahmen bei dem
ſchönen Wetter von dort einen Spaziergang durch das Elſtertal
meiſt mit dem Ziele Döllnitz um an der Quelle Goſe welche
für die Leipziger gewiſſermaßen Nationalgetränk geworden iſt
zu probieren Von einem der nahen Bahnhöfe Merſeburg
burg Ammendorf oder Diskau wurde dann die Rückreiſe ange
treten

V Weſenitz 17 März Schöffenwahl Herr Landwirt
E Baufeld hier deſſen Amtsperiode als 2 Schöffe abgelaufen
war wurde auf eine weitere 6jährige Amtsdauer wiedergewählt

Löpitz bei Merſeburg 17 März Sittlichkeitsver
brechen Ein achtjähriges Schulmädchen von hier wurde am
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Dienstag nachmittag auf dem Heimwege von der von einem
Radfahrer überfallen und an ihr ein Sittlichkeitsverhrechen ver
übt Durch das Hinzukommen eines hieſigen Einwohners wurde
der Wüſtling in die Flucht getrieben entkam aber unerkannt Ein
ähnliches Verbrechen ſoll an einem andern Löpitzer Schulmädchen
vor kurzer Zeit verübt worden ſein ſo daß es nicht ausgeſchloſſen
iſt daß es ſich um ein und denſelben Verbrecher handelt

Zeitz 17 März Neue Nachdemerſt vor einigen Tagen die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt
hier eine Filiale eröffnet hat hat heute auch die Mitteldeutſche

rivatbank die Pforten ihrer hieſigen Zweigniederlaſſung ge
öffnet Die 34 000 Einwohner zählende Stadt Zeitz hat jetzt
mit Einſchluß der Reichsbank 10 Banken Wie verlautet will
auch die Darmſtädter Bank hier eine Filiale gründen

Metevrologiſche Station
17 März 18 März

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,1 756 2Thermometer Celſius 22 15el Feuchtigkeit 79 80Wind 7 S1 NW1Maximum der Temperatur am 17 März 79 C
Minimum in der Nacht vom 17 März zum 18 März 0,9 C
RNiederſchläge am 18 März 7 Uhr morgens 0,2 m

Wetter Ausſichten
19 März Wolkig veränderlich teils heiter tags milde
20 März Bewölkt ziemlich milde ſtrichweiſe Regen windig
21 März Wolkig teils bedeckt normale Temperatur
22 März Abwechſelnd teils Sonnenſchein Wind Strichregen

t

Briefkasken

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

B Unſtrut, Wir bitten Sie Jhre Anfrage in präziſer Form
nochmals zu wiederholen Wir geben ihnen dann gerne und
raſch Auskunft

S M Wenn von der Polizei das Armenatteſt erteilt worden
iſt ſo muß das Gericht das Armenrecht auch in Beleidigungsſachey
bewilligen

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Bratenreſte mit Rührei Zubereitungszeit 4 Stunde Die

Bratenreſte werden nudelartig geſchnitten und mit etwas Braten
ſauce und ſaurem Rahm aufgedünſtet Dann quirlt man 8
Eier mit einem Löffel Milch und etwas Salz gibt es in heiße
Butter rührt es gut auf bis es eine leichte lockere Maſſe bildet
gibt 8 Tropfen Maggis Würze ſowie die Bratenreſte da
runter und richtet auf gewärmter Platte an
e

Lettung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 20 Seiten

Der Stadtauflage der heutigen Rummer der Saale Zeitung
liegt ein Proſpekt der Firma T G Hölzke Nachf
Franckeſtr 7 bei auf den wir unſere geſchätzten Leſer beſonders
aufmerkſam machen

Bs Kitzelt e rberen tadelloſen Gardinen lobt und bewundert
Dieſe ſtolze Genugtuung hat jede Hausfrau die mit Luhns wäſcht
und ſio verdient gelobt zu werden Es gibt auch wohl kaum eine beſſere
Seife wie Luhns denn ſonſt würden nicht alljährlich nachweislich weit
über 20 Mill Pakete davon durch erfahr Hausfrauen verwendet Dieſe
werden ſchon wilſen warum ſie gerade mit Luhns waſchen

Moden

Tallormade

n sehr apart sehmalen Streifen 50

Altr 50 002 75 50 2 25 00 75 M

St
Le

St
Bravit u Gosellsohafts
Kleider und Blaseon

Kammgarn raysé

reine Wolle mit sehmalem Satin
Bandstreiten grosses Farben
Sortiment 95/110 om dreit

Meter 00 75 50 25 00 M
Satin Morvoilleux

wattgläns sohwertall Qual in woeiss
eltenbein u sohwars vVorrätig45150 om breit Meter 00 50 18

M00 285 50 35 00 85

Satin Messalino
elegantes weiehes Gewede m Hooh

ſanr beste solid getärbte Farikato 45/50 om broit 235
Meter 50 00 50 00 75 A

breit

Volle rayé

letzte Neuheit klares Gewebe mit
sohmalen Seidenstreifen inaparten Saisontarben 98100 em z 5

Meter 75 50 M

Popeline

reine Wolle teingeripptor eleganter
Woollstoff vorzügl im Tragen 0neueste Farben Sortim 106/110 25
em breit Meter 3 50 25 75 M

blusen Seide

h grosses Musterauswahl ant Taffet Messaliveu Chevron Fond 4548 em brei 15
AMoeter 50 00 50 00 I M

Voilo Minon
letzte Neuhbeoſt leichter fliessender
Seidenstoff ar Ueber kleider a 00Blusen Fardensortiment 3
110 eom breit Meter 00 M

n

t

r
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v W
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Satin de echine

vornehm sohwertall etamptf Seiden
atoft in weiss sohwarr u VielMogefarden 4850 em breit 20

Meter 25 375 50 00 250 u A

Satin de Lyon

elegantes stumpfes Gewede aus
bestem Material vorzüglich im 50Tragen 50,53 em breit 3

Meter 50 450 G N

Halle a Marktplatz 2 u 3

an



Saison I9 I

T Feinste Massanfertigung
für engliſche Damenkoſtüme

franzöſ Kleider Jacketts Mäntel gluſen etc
Garuntie r tadellosen Sitz und beste Ausführung

Große Auswahl in und ausländiſche Neuheiten

Franz Pinzler u Frau gel

Die neuesten Sehöpfungen der deutschen und e
amerikanischen Schuhindustrie sind eingetroffen

Um Sesichtigung wird höflichst gebeten S

r S

e

Gegründet 18686

Leipzigerstrasse 5 neben dem Rathaus

Es nährt

Die Influenza fordert in jedem Winter viele Opfer
Gar mancher leidet unter ihren Folgen
Kräftigungsmittel werden begehrt

Kein Rekonvaleszent
Keine Blutarme
Keine stillende Mutter
Kein Nervöser

sollte verabsäumen das altberühmte ärztlich
vorordnete anerkannt beste Nähr u Kraftbier

köctttzer Sehvaredler

zu trinken

Trinken Sie zur Stärkung Köstritzer Schwarz
bier Sie werden nach Genuss weniger
Flaschen die wunderbar kräftigende Wir
kung am eigenen Körper fühlen

Köstritzer Schwarzbier hat wenig Alkohol
Es ermüdet deshalb nicht wie andere
Starkbiere

Köstritzer Schwarzbier ist nicht süss Es
regt deshalb den Appetit an und man
trinkt es sich nicht zuwider

Köstritzer Schwarzbier darf nicht mit den
obergärigen künstlich versüssten Malz
und ähnlichen Bieren verglichen werden
die zwar billiger sind bei denen aber
infolge des geringen Malzgehaltes auch
der Nàährwert verschwindend ist der
fast nur durch den künstlichen Zucker
zusatz veranlasst wird

Verlangen Sie echtes Köstritzer bei
bei Ihrem Kaufmann

Köstritrer Schwarzbier ist ein billiges Volks
nahbrungsmittel

Nur ehe zu haben dei dem General vertreter

Ed Lehmer in Halle a
Iandsdergeretrasee 7 Fernrut Nr 238

u in den GObrigen dureh Plakate Kenntlichen Verkautsttellen

III

u T t

r x i R u t Jc r e

5 J d xK h e r m k
S o hW 1 V g 7

T

d r h mee 8 J v

D 3 v J 3 ee h 4 r J r

ger ne

der Compie

geben durch einfachen Aufguß
kochenden Wassers eine große

Jasse guter fleischbrühe

ereis 5 Pfg das Stnex

WNasehmavehfnen

beſte bewährte Syſteme
Schaede s Schnell

Wasohmasehline
Sohmldt s Patent

Waschmasehlne
Pendehwaschmaschine
Dampfwaschmaseh Kraus n r

Alleinverkauf für Halle

Wäscherollen Wringmaschinen Plättöten
Plätten Plätthretter

Fernſpr G 6 Fernſpra Galgenberg
Dampfwäſcherei Färberei Chem Reinigung

Größte Wäſcherei am Platzze
SpezialEinrichtung für

Gardinen Wäſcherei Spannerei
und Appretur

Hoflieferant Franz
Germania Bacpulver
Das Beliebteſte f N Tortend NMehlſpeiſen c t r e

D 25 mit
10 3 Pakete

rämienBon Backrezepte
gratis nzählige Anerkennungen
Hoflieferant Franz bekannte Preß

S hefen Backpulver Eſſenzenfabrik
i a S Verkaufslokal Märker

aße geöffnet 12 u 7 Uhr
Sonntags bis 9 Vorm

0Gegen 5 Zinsvergütigung
lietern wir an solvente Personen unter streongater Diskretlon

ohne Prelsaufsohlag innerhalb Deutschlands

Dr Mellinghoff Essenzen
zur einfachen und billigen Selbstbereitung von

Cognae Rum Arrac Likören Limonade

Sirup Grog Punsch Extrakt ete
den Hausgebrauch s wie jeder Kenner der Vertnisse weiss die e und béewährtesten à Flagche

75 Pfg zu haben in Dro u Nahrungsmittelgeschäften
wo unsere Plakate n Man Verlange 737 den
Prospekt Dis Getränkedestſllierkunst im Haushalt

und achte auf ungere Firma

Dr Mollinghott a Gio BücKobuvg

Elegante Wohnungs Einrichtungen
einzelne Speiso Morren Sohlafzimmer Klubsessef Wand
uhren Teppiche Geldsehränke Planes Kontor
Elnrichtongen Junggesellen Wohnungen vom élnfachsten

bis zum feinsten Genre auf

Teil zahlung nach BRBelieben
Da unsere Vertreter etändig auf Rolsen eind werden Katalege
nieht versandt man verlange deshalb den kostentosen Besueh
des Vertreters zwecks Vorlegung von Zelchnungen Entwürten ete

Berliner Industrie Gesellschaft m b
Berlin 80 Köpenloker Strasso 126 Viktoriohot

Gr Ulihittße dWilh Heckert n
er eeueeeeeee

e

en
We
Tunhaben in fast sſſen einschls gigen Geschaften

Vertreter Arthur H Krügoer Berlin 8 O 6 Sehaäferstr 5 a

Flechtenbrankheiten

Zum Mohle meiner MHitmensehen
I teile ioh jed FHechtenkrank gern mit wio ieh nach girka
10 jähr sohwer u lang Leiden v d Viecht vollstäand ge
heilt word bin Meine Flechten eind jetst äber 10 Jahre
vollständ heil u bis heute hat roh Keine Spur mehr gezeigt
Wilhelm Kromer Esson Weost Gomarkenst 18

zur Blutreinigungskur beſeitigt
Stuhlverſtopfung nen Hämorrhoiden

Hautausſchlag Sch 1,00
Hauptdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Souehen Gelahr

verringert sich
in demselben Masse wie Bie Rüokricht nehmen auf die Reinheit
des Futters welches Sie Ihren Scohweinen vorsetzen

99A x ist das reinste und heute das roelativ
billigst Mast Futtermittel wird in neuen Säecken geliefert
und die Erzengung von Seuchen dureh unreines Putter and
Versehleppung derselben durch gebrauehte leere Säcke ist bei

99 X ausgesehloesen

et zu deziehen dureh Jede Gonossensehaft
oder dessore Futtoermittolgeschäfte

Füällhornmarke
der sieh seit fast 50 Jahren bei aller Kultaren und auf allen Boden
arten vorzüglich bewährt hat emptehlen zur Frühjahrsdüngunk
Aueh alle üdrigen Düngemittol u Futterareikol oſterieren billigst

Spiess Royer 57 errerHalle g SOberroaſsohuſe zu Deſſtzsoh
Beginn des neuen Schuljahres Donnerstag den 20 April An

meldungen nimmt entgegen und Auskunft orteilt
Der Direktor Dr M Wanlo
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